
U80
XIX

ANTIQVISSIMiELEGES MVNICIPALES
CELLENSES.

Ex MSto,
l.

SWelich Voghet enen Richter fet an fine ftat: fwat vor enie ghelent wert , dar fcal wc
fengeliche ftede, als it de Hertoghe filve dede.

2. Swelich broke ghefchüyc in der (tat funder blot wunde, unde docflachundeduve»
desnimt de ftat twene dele , unde de Voghet dendrüddendel.

5. Dar nen vvapen rechte wert ghehort un nendeghere (i. cleghere) is, dar ne mach de
Voghet nicht richten.

4. De wunde fal wefen Iedhes langh , nagheles dep , dar umme men enen man vor-
veften mach,

f. Svvelich man befchriget wirt vor gerichte , kutnpt he vore unde bedet he enes din-
ghes, fo beholt he dat neifte echte dingh, unde aver en echte dingh , undeto demedricten
dinghe niot he antworden.

6, Swelich erve vorftervet an der ftat funder erve, dat dot men an ghemene hant , im-
de halt it jar unde dach 1 ne kumptdar under nen erve 16 is ic des richres.

7, Swelich man is borghere in der ftat, jar unde dach , den ne mach neman vorderen,
j. Redhe ne ghiphtmen nichr.
•j. Svvelich man begriphet enen misdedighen man , den mot he vvol bringen an der bor-

ghere hachte lundei gherichte » unde nicht laten funder richte.
10, Vredhe unde ban behalt en man mit/»« enes haut,
11, Swe enen oder borghere fculdeghen vvel , dhe fcal ene fculdeghen vor deme Vogcde

ander dingh bankbinnener ftat.
12, Der ftat gemene ne mach nicht vorjaren.
15. Svvelich man erve hevet to pande , but he it up he fcal it halden feven vveken , buc

heitup ander vvarve, fo halt he it hödeunde morghene. To deme dridden male wert he is
gaevvoldeghet.

14. Swelich man enen gaft anfpricht umme fcult, dene mot he vvol uphalden, vvance
he dat richte hebben moghe.

if. Umme nicht bekant gut fcal de Frone den man halden, vvante deme cleghere recht
gefchehe.

16. En man mach vvol borghen finen hals vor gerichte, hevet he enes pundes werth
,r 'H<" Godes.

17. De frone mot wol richten uppe twelfften naiven penningh.
18- Swelich man den andern beclaghet umme orflach vor gerichte , bekantes jene , he

wettet deme Voghede ver fchillinghe , unde deme Sakewolden tvvelftTchillinghe.
J9. Ntynen hafnen ne mach neman behalclen , knape oder magheti he ne fiandesman-

nesbrode, lo mach he vif fchillinghe behalden, jene manne moghe des vullenkomen ( f. über,
kmtn) mit goden lüden, dat he emefin Ion vorguldenhebbe.

20. Hevet en man husghelt , he mot vvol dar umme panden vor finen tins funder ge.
richte.

Jf. En man mach vvol finen hals Vorwerken , unde nicht finer erven anvvardinghe noch
h got.

22. Wirt en man mit rechte overveftet, unde beteret he den fake- wolden , de Voghet
nemach ene boven dre punt nicht ghedwinghen.

25. Swelich man fechtughes beropt umme gelt, unde is eme borft wirt , he ne darr.
de me richte nicht vvethenane ver fchillinge,

24- Swar (o lüde to famene (in, wirt dar en man gevvundet mit en wunde , unde wel
^e mer lüde dar befpreken dan den Sake wolden, fe moghenes bat antgan mit ires enes hant,
u °it jene uppe fe bringhen moghe.

if- Swelich mm den husvrede breket, de hevet to rechte finen hals vorboret.
26. Swelich borghere vor deme Voghede unde vor der ftat nenes rechtes ne vvel pleghen,

e ae fcal nen recht hebben in der ftat.
. , 27. Swelich borghere en andern man up halt umme fcult mit finen borgheren , of he

"es richte« nicht ne hevet tho deme male, he ne darf deme Voghede nicht dar umme wetten.
. *f< Otenman (in hus ut fetten vvel, dothedat vor denborgheren , it is liehe ftade alfone
( «de vor deme Voghede.
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29. Swelich man copht en perth , de andere fealene waren vor ftareblint, vorfiel!,

ghen vor unrechtenanevanghe.
30. Swelickerhande vvetdefeat en man an finer were hevet, dene root he bat beii

den von en jeman anrvoren moghe, men ne fpreke dar an duve oderrof.
ji. Swelich borghere meygere hevet de fin toln vri alfo he filve.
32. Hevet en borghere kinder de ne moghen ene nicht to delinghe dwinghen, de vvlt

dat he levet.
3$. Swelichmaghetantveretvvedhereres vader anderermoder willen dene hevetanttt

erve nicht to vvardende.
34. Swelich kopman kumpt an de ftat mit fimegude j de feal hebben ghelikenvtehee

alfo en borghere, merfinen rechten toln feal he gheven.
?y. Swat en man eime gafte gheldenfcal»kumpt es vor gerichtehe feal eme gheldenhi>

de undemorghen.
56. Et nes nen borghere dinghes plichtich , vvane dues an deme jare.
37. Swelich vorduvetgotdac richte behalt, kumpt de Sakevvolde naj dat richte bebak

dendridden del, ne kumpt de Sakevvolde nicht , dat richte behalt it allet.

Boven d'it beferevene recht dat we Hertoghe Otto ufen horglyeren von Tzellehjt-
ghelet hebben gegheven , fogbeve ivc en al Brunefwikefeb recht ,fwatfesk
vraghen moghen alfefes bedhorven. Datum Anno Domini M.CCC, pnmo,
feria qvinta poft Üculi mei.
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LEGES MVNICIPALES ANTIQVii
CIVITATIS IMPERIALISGOSLARIENSIS.

Ex MSto>

Incipit liber primus , legeturfeliciter.
Van Erve,

1.

W/O men erve fchall nemen unde geven van vorrnundfehop vanhustinfa
w Van Erve gude*

%. De neyfte nympt dat erve.
3, Sone unde dochter fint like na erveto nemende-
4. Dar dochter noch (bne is alle de ghelick an derfibbe find an liker ftad de nemetoatK'

ve ghelick j is aver orer eyneme dat gherade edder hervvede an irftorven » dat nympt de"1,
voren.

f. Hefft de vader edder moder ore kinder aflfghedelet, vvatder kinder ftervetoreervc^
upp de füfter de ungetuueyet fin van vader unde moder » vvane aver de lefte füfter eder ort
der fierfFt fim erve velt uppe vader eder moder. Hedde fek over der kinder jennich berna»
ned eder bevvirt unde ftörve, de ervede vord uppe. fynen echten gaden undekinder.

6. Kindes kint nympt erve vor vader unde moder füfter unde broder.
7. HalffbroderhalfF füfter nemet erve vor füfter kint unde broder kint de unghetuue«:

$. Nemet twene brödere twe füftere unde de dridde broder en vromet vviff, ore kin<*
fint doch like na erve tho nemendeorer jowelck des andern.

9. Ungetuueyede füfter unde broder nemet erve vor de ghetuueyet fin van vader eder«"
moder. ,fl

ic. Ungetuueyede füfter unde broder nemet erve vor den eider vader unde einer mo
11. De eider vader eder eider moder nemet erve vor füfter unde broder de ghetuueyet

van vader eder van moder. ^
Uppe den monneke noch begenende nunnen en valt noch erve noch hervvede n

gerade. niA*tt
11. Enes veddere' eder moddere eder ohm eder vvefeke eder broder kint eder iuiter »

de ungetuueyetfin van vadere eder van modere de fin alle like na erve tho nemeniie dar o>
tvvennighe aneis de is deme erve vernere, ,J '
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